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dem leckeren Essen tagsüber abends dann noch einen kleinen 
Spaziergang brauchte. „Wir haben so viele verschiedene, 
richtig leckere Gerichte gekocht und natürlich mal hier, mal 
da probiert. Irgendwann ist man, obwohl man nur probiert, 
echt satt.“ Er lacht. Einige Gerichte wird er wohl selber noch 
mal für Familie und Freunde nachkochen. „Ich koche sehr, 
sehr gerne. Meine Frau und ich laden auch gerne mal Freunde 
zum Essen ein, dann gibt es meistens natürlich etwas mit 
Wild. Da gibt es schon mal eine Bolognese mit Wildhack 
oder auf die Pizza kommt Pulled Pork vom Wildschwein.“ 

Sein absolut kulinarisches Highlight 
gab es im Seminar. 

„Wir haben einen salzigen Cracker genommen, haben ein 
kleines Stück frisch gegrilltes Hirschsteak darauf gelegt, dazu 
kam dann noch eine passende Soße sowie ein Spritzer Limette. 
Das war kulinarisch schon richtig großes Kino“, erzählt er uns 
so begeistert, dass wir es beinahe selbst schmecken können.

Dass Johannes Jolmes selbst auch richtig gut und lecker 
kochen kann, merkt man auch daran, dass seine Frau 
mittlerweile keine Vegetarierin mehr ist. Als die beiden 
sich kennenlernten, aß diese nämlich kein Fleisch. „Dazu 
muss man sagen, dass sie damals kein oder weniger Fleisch 
essen wollte, um sich gesünder zu ernähren und nicht, weil 
sie Fleisch grundsätzlich ablehnt. Wer kein Fleisch isst, weil 
er gegen Massentierhaltung ist, für den ist Wild eigentlich 
ideal. Die Tiere können sich im Wald frei bewegen und wenn 
dann der Moment gekommen ist, geht es ganz schnell 
und sie müssen nicht leiden. Ich habe damals ein richtig 

schönes, leckeres Wildgericht für uns gekocht, mit ihrem 
Einverständnis natürlich, und konnte sie sogar überzeugen“, 
plaudert Johannes Jolmes aus dem Nähkästchen. Liebe geht 
eben durch den Magen.

Bis letztes Jahr kam sie sogar ab und an mit, wenn er auf 
die Jagd ging, auch wenn man dafür richtig früh aufstehen 
muss. Dass sie in diesem Jahr nicht mitkommt, hat aber 
auch einen wunderschönen Grund. „Wir sind im Dezember 
Eltern geworden“, erzählt Johannes Jolmes mit strahlenden 
Augen. Wenn Papa morgens aufsteht, ist der Sohnemann 
noch oder gerade wieder friedlich am Schlafen. „Ich stehe 
eigentlich immer früh auf, egal ob ich arbeiten gehe oder 
zur Jagd in den Wald fahre. Da bin ich meiner Frau echt 
dankbar, dass sie die Nachtschicht übernimmt, wenn der 
Kleine sich meldet. Dafür bin ich allerdings auch wieder 
zeitig zu Hause und kann mich dann kümmern. Da hat der 
Beruf echt Vorteile“, sagt er.

Während wir durch ein Stück Laubwald laufen, 
knackt es plötzlich ein Stück weit des Weges. 

Johannes Jolmes hält inne und späht ins Unterholz und auch 
wir bleiben stehen. Langsam streckt er seinen Arm aus und 
deutet auf einen Punkt knapp 50 Meter von uns entfernt. 
Im ersten Moment erkennen wir nur Wald, Sträucher und 
das Schattenspiel der Blätter, dann entdecken auch wir den 
jungen Rehbock, der uns ebenfalls gesehen hat und neugierig 
aber vorsichtig und fluchtbereit beäugt. Mit seinem braunen 
Fell ist er im Wald bestens getarnt. Wir bleiben noch einen 
Moment stehen, während der Rehbock beschließt, dass wir 
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ungefährlich sind und sich ruhig von dannen macht. „Jetzt 
im Sommer, wenn hier alles grün und dicht ist und dann das 
durch die Blätter fallende Licht dazukommt, sind die Rehe 
fast unsichtbar“, erklärt uns der passionierte Jäger.

„Der Bock gerade eben ist letztes Jahr geboren worden und 
jetzt ein sogenannter Jährlingsspießer. Anfang des Jahres 
habe ich ihn noch in der Nähe seiner Mutter gesehen, die 
hat allerdings in diesem Jahr wieder ein Kitz, seitdem ist er 
allein unterwegs. Momentan entwickelt er sich ziemlich 
gut, wenn er so weitermacht, dann hat er gute Chancen 
vielleicht sogar einmal Revierchef zu werden. Das dauert 
allerdings noch ein bisschen. Letztens hat der Altbock ihn 
nämlich verjagt.“

Durch genau so etwas passieren auch immer wieder 
Wildunfälle. Ein junger Rehbock wird übermütig und versucht 
dem älteren das Revier streitig zu machen, der lässt sich das 
natürlich nicht gefallen und verjagt den Halbstarken. Wenn 
der Fluchtweg dann über eine Straße führt, kann man nur 
hoffen, dass gerade kein Auto kommt. Obwohl die meisten 
Autofahrer Wildunfälle sofort melden, kommt es immer 
wieder vor, dass Johannes Jolmes beim Ansitzen kranke 
oder verletzte Tiere entdeckt. „Wenn ich ein Reh habe, dass 
stark humpelt, offene Wunden hat oder vielleicht sogar nur 
noch auf drei Beinen läuft, dann hatte das in den allermeisten 
Fällen eine Begegnung mit dem Straßenverkehr. Solche 
Tiere erlösen wir dann, alles andere wäre Tierquälerei.“ Dass 
es überhaupt so weit kommt, dass verletzte Tiere erst nach 
Tagen entdeckt werden, ärgert ihn. „Eigentlich sollte jeder 
so verantwortungsvoll sein und nach einem Wildunfall, 
selbst wenn ich ein Tier vielleicht 'nur' gestreift habe, die 
Polizei anzurufen, die dann den zuständigen Jagdpächter, 
in diesem Revier hier meinen Onkel, informiert, damit der 
sich um das tote Tier kümmert oder das verletzte Tier erlöst. 
Auch das ist Tierschutz“, betont er.

Dass es Reh, Hirsch, Damwild, Fuchs, Hase, Dachs und  
Waschbär gut geht, hat für ihn oberste Priorität. „Zum 
Ökosystem Wald gehören auch gesunde Tiere und ein 
gesunder Bestand“, erklärt er. Das fängt für ihn mit der 
Geburt eines Tieres an und hört mit dessen Tod auf. „Wenn 
ich ansitze, dann schieße ich erst, wenn ich weiß, dass ich 
das Tier sofort mit einem Schuss erlegen kann. Bin ich mir 
nicht sicher, ob das Tier gut steht oder ob der Winkel stimmt, 
dann bleibt der Finger gerade“, betont er und erzählt von 
seiner ersten Jagd, bei der er mehrere Male probehalber 
angelegt hat, allerdings ohne zu schießen. „Erst als ich mir 
absolut sicher war, habe ich geschossen. Damals kam noch 
die Aufregung dazu, weil ich natürlich alles richtig machen 
wollte. Das möchte ich heute nach wie vor, aber es fällt mir 
deutlich leichter, den richtigen Moment zu finden.“

Der saubere Schuss sorgt nicht nur dafür, dass das jeweilige 
Tier nicht leiden muss, sondern hilft auch der Fleischqualität. 
„Ein Tier, dass nur verletzt wurde und mit einem zweiten 
Schuss erlöst werden muss, kann man eigentlich nicht 
mehr essen, weil dann viel zu viel Adrenalin im Fleisch ist“, 
weiß der Wildsommelier. Genauso wie man einen Hirsch 
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nicht in der Paarungszeit schießen sollte. „Mein 
Großvater hat mal erzählt, dass das Fleisch eines 
rauschigen Hirsches so streng riecht, dass man 
beim Zubereiten wegläuft.“ Bei dem Gedanken 
daran lacht er.

Bis ein Tier geschossen wird, können dann 
schon mal 30 bis 40 Stunden Jagdzeit darauf 
gehen, natürlich nicht am Stück, sondern auf 
mehrere Tage verteilt. „Wer jagen will, muss früh 
aufstehen und sehr viel Geduld mitbringen“, 
erklärt Johannes Jolmes. „Allerdings hat man 
dafür auch faszinierende Erlebnisse, weil man 
absolut eins wird mit dem Wald.“ 

Welche Tiere gejagt werden dürfen, ist ganz 
klar geregelt. Ricken, also weibliche Rehe, 
und Bachen, die weiblichen Wildschweine, 
die Junge haben, sind ganz klar tabu. „Zum 
einen würde der Nachwuchs verhungern, zum 
anderen würde vor allem bei Wildschweinen 
die Struktur der Rotte auseinanderbrechen 
und die verbleibenden Tiere, würden, ohne 
Führung absolutes Chaos anrichten“, weiß der 
Jäger. Andersherum werden aber beispielsweise 
Böcke oder junge Ricken, Schmaltiere genannt, 
die nicht so gut veranlagt sind, geschossen, 
damit der Bestand gesund und kräftig bleibt. „Die 
meisten Tiere im Wald haben keine natürlichen 
Feinde. Dafür ist der Wald zu sehr Kultur- und 
eben nicht Naturlandschaft. Wenn wir nicht durch 
gezielte Bejagung eingreifen, dann vermehren 
sich Rehe, Hirsche, Damwild und Wildschwein 
unkontrolliert und aufgrund der Menge der 
Tiere käme es unweigerlich zur Inzucht. Bis auf 
die Wildschweine, die mittlerweile ganzjährig 
bejagt werden dürfen, weil sie sich sonst zu 
stark vermehren, haben Rehe und Hirsche eine 
festgelegte Jagdsaison.

Damit das frischgeschossene Wild lecker 
zubereitet werden kann, kommen die erlegten 
Tiere unverzüglich in die Kühlung. „Wenn wir zu 
mehreren jagen und davon ausgehen können, 
dass wir auch mehrere Tiere mitnehmen, dann 
haben wir immer einen Kühlanhänger dabei. 
Ich bin zwar ein Freund von Brauchtum und 
Traditionen, aber so etwas wie Strecke legen 
verdirbt das Fleisch und dann hat man völlig 
umsonst gejagt, das wäre Unsinn“, erklärt er.

Verantwortungsvollen Umgang mit 
dem Brauchtum, auch das hat er von 
seinem Opa gelernt.

Mittlerweile sind wir wieder am Wanderparkplatz 
angekommen und verabschieden uns von 
Johannes Jolmes mit einem „Waidmanns Heil“. 
Der lacht. „Waidmanns Dank.“
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Mein Rezept-Tipp:
Carpaccio vom Hirschrücken 
mit Röstaromen und 
Japanischer Mayonnaise 
Rezept für vier Personen:
• 400 g Hirschrücken
• 4 TL Kewpie Mayonnaise
• Steakpfeffer
• grobes Meersalz
• 3 TL Limettenöl

Den Hirschrücken sauber von Sehnen und Silberhaut befreien. 

Anschließend den Hirschrücken bei direkter Hitze langsam 
über das heiße Rost rollen, sodass es die Röstaromen aufnimmt 
und Farbe bekommt. 

Den Rücken kurz abkühlen lassen und für ca. 30 min im 
Froster anfrieren. So lassen sich hinterher mit einem scharfen 
Messer hauchdünne Scheiben schneiden. 

Die Scheiben auf dem Teller anrichten, mit dem Limettenöl 
beträufeln und mit dem Salz und Pfeffer würzen. 

Die Mayonnaise dekorativ um das Carpaccio anrichten.
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Muskelaufbau 
Wie ernähre ich

 mich richtig?

Anzeige

Was muss ich essen, um den Muskelaufbau 
zu unterstützen? 
Kohlenhydrate, Proteine und Fette sind unsere Makronährstoffe: 
Richtig essen gehört zum Krafttraining dazu. In diesem Beitrag 
berichte ich Euch darüber, welche Mahlzeiten wichtig sind, 
wie Ihr Eure Ernährung für Muskelaufbau genau plant, sowie 
interessante Fakten zu Nährwerten und weitere coole Tipps.

Warum ist die richtige Ernährung beim 
Muskelaufbau so wichtig?
Beim Krafttraining verbraucht der Körper viel Energie, die in 
Kilokalorien (kcal) gemessen wird. Aber auch beim Reparieren 
und Verstärken der Muskelzellen (während sich die Muskeln 
erholen = Regenerationsphase) verbrennst man Kalorien. 

Diese Energie holt man sich über die Makronährstoffe:

• Eiweiße: Bei Kraftsportlern besser bekannt als Proteine. 
Sie lagern sich in den durch hartes Training verletzten 
Muskelzellen an, um sie zu reparieren und zu vergrößern. 
1 g Protein liefert ca. 4 kcal.

• Fette: Diese enthalten viel Energie. 1 g Fett bringt ca. kcal. 
Beim Muskelaufbau kommt es hauptsächlich auf ungesättigte 
Fettsäuren an. Außerdem sind viele Vitamine fettlöslich – d. 
h. nimmt man sie ohne Fett zu sich, scheidet der Körper sie 
wieder aus.

• Kohlenhydrate: Sie liefern dem Körper einen großen 
Schwung an Energie für Muskeln und Gehirn. Etwa 4 kcal 
pro Gramm. „Carbs“ sorgen außerdem für den Stoffwechsel 
von Eiweiß und Fett. Nur durch Kohlenhydrate verwertest 
man die anderen beiden Nährstoffe richtig.

Die Kalorien-Depots sollten immer gut mit diesen drei 
Nährstoffen aufgefüllt sein, um den Muskelaufbau zu erreichen. 
Aber auch Vitamine, Ballaststoffe und Mineralien gehören 
in den Ernährungsplan. Für effektives Muskelwachstum ist 
Essen allein nicht ausreichend.

Wie im letzten Blog beschrieben ist ein auf Muskelaufbau 
zugeschnittenes Training genauso wichtig.

Lebensmittel für Muskelaufbau
Etwa die Hälfte deiner täglichen Kalorien (50 %) sollte man 
aus Kohlenhydraten beziehen. Bis zu ca. 20 % nimmt man 
aus Fetten, den Rest an Nährstoffen (ca. 30 %) aus Proteinen 
(Eiweiß).

50 % Kohlenhydrate
„Carbs“ sind in vielen bekannten Lebensmitteln enthalten, wie 
z. B. Kartoffeln, Brot, Reis, Nudeln, etc. Ich empfehle Euch für 
einen effektiven Muskelaufbau hauptsächlich Kohlenhydrate 
aus Vollkorn-Produkten zu sich zu nehmen.

20 % Fette
Außerdem braucht man Fett, um Muskulatur aufzubauen. 
Dabei solltet Ihr hauptsächlich zu ungesättigten Fettsäuren, 
wie Omega 3 greifen. Ihr findet sie in fettem Fisch wie Thunfisch 
und Lachs. Pflanzliche Quellen sind: Nüsse Hülsenfrüchte, 
Pflanzenöle oder Avocados.

30 % Proteine
Eiweißhaltige Lebensmittel für Muskelaufbau sind diverse 
Milchprodukte (Käse, Quark, Joghurt etc.) aber auch Eier, 
Fisch und Fleisch. Als Veganer greift man auf pflanzliche 
Quellen zurück, wie Hülsenfrüchte, Sojaprodukte, etc.

Trainingsphasen & Ernährung
Das Muskelaufbautraining besteht grundlegend aus zwei 
Ernährungsphasen. In beiden ist eine passende Mahlzeit 
entscheidend und super wichtig.

1. Aufbau- oder Massephase: Hier baut man Muskelmasse 
auf und legt Gewicht zu. Bodybuilder nennen diese Phase 
auch: „Bulk“.
2. Fettabbau- oder Definitionsphase: Hier verbrennt man viel 
Fett. Die Muskeln werden sichtbarer und der Body kommt 
in Shape.

1. Massephase: Was essen, um Muskeln aufzubauen?
In der Aufbauphase trainiert man, damit die Muskulatur 
wächst. Dafür benötigt der Körper eine extra Portion Treibstoff. 
Damit die Muskeln immer gut versorgt sind, nimmt man in 
der sogenannten „Bulk-Phase“ mehr Kalorien zu sich, als der 
Körper braucht (ungefähr 2 g Eiweiß und etwas weniger als 1 
g Fett pro Kilogramm Körpergewicht). Den Rest deckst man 
aus Kohlenhydraten ab. Lebensmittel, wie Hühnchen, Lachs, 
Vollkorn-Nudeln, Eier, Magerquark, Skyr oder Haferflocken 
sind gutes Essen beim Muskelaufbau.

2. Definitionsphase: 
Gesunde Ernährung zum Fett abbauen
In der Definitionsphase nimmt man weniger Kalorien zu sich, 
als man verbraucht. So verbrennst man das eingelagerte Fett 
aus der Aufbau-Phase und verliert Körpergewicht. 
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Aber, Vorsicht: Zu schnell abnehmen ist nicht gesund! 
Achtet eher darauf, weniger Kohlenhydrate und gesättigte 
Fettsäuren zu sich zu nehmen, und dafür mehr Ballaststoffe. 
Die proteinreiche Ernährung ist dabei weiterhin angesagt. 
Mageres Fleisch und viel Obst und Gemüse kommen jetzt 
auf den Teller. Spinat mit Tofu und einer kleinen Portion 
Kartoffeln ist z. B. eine gute Mahlzeit beim Fettabbau.

Kalorienüberschuss & -defizit berechnen
Wie viele Kalorien verbraucht man eigentlich pro Tag 
(Ruheumsatz)? Grob kann man sich an folgender Formel 
orientieren: Pro Kilogramm Körpergewicht verbraucht ein 
Mann im Ruhezustand am Tag etwa 24 kcal. 
Wiegt man z. B. 80 kg, lautet die Rechnung:

80 kg x 24 kcal/kg = 1.920 kcal

Bei Frauen ist der Wert etwas niedriger. Deswegen multipliziert 
man ihn noch mal mit dem Faktor 0,9. Eine Frau mit 65 kg 
verbraucht also ungefähr:

65 kg x 24 kcal/kg x 0,9 = 1.404 kcal

Beachte: Dieser Wert wird anschließend mit den sogenannten 
PAL-Wert (Physical Activity Level) multipliziert. Daraus ergibt 
sich der gesamte Kalorienbedarf. Je nachdem wie viel 
Muskelmasse man besitzt und wie aktiv man tagsüber ist, 
fällt der gesamte Energiebedarf höher oder niedriger aus.

Aus diesen Werten errechnet man seinen wöchentlichen 
Kalorienbedarf. Je nachdem, wie viel Muskeln man aufbauen 
und trainieren will, nimmt man in der Aufbauphase etwa 300 
bis 500 Kalorien pro Tag mehr zu sich, in der Fettabbau-Phase 
ca. 500 kcal pro Tag weniger.

Ernährungspläne für Muskelaufbau
Wie eine optimale Ernährung für eine stärkere Muskulatur 
aussieht, hängt unter anderem von den Zielen, dem 
individuellen Gewicht, den täglichen Aktivitäten, Vorlieben 
u.v.m. ab. Hier ein grobes Beispiel:

Ernährungsplan zum Muskelaufbau für Männer
Für einen Mann von ca. 80 kg sieht ein möglicher 
Ernährungsplan in der Aufbauphase so aus:

• Morgens: Porridge als Muskelaufbau-Frühstück aus 150 g 
Haferflocken und 500 ml Milch/Sojamilch mit 120 g Banane 
(ca. 850 kcal).
• Vormittags-Snack: 100 g griechischer Joghurt mit 20 g 
Walnüssen (ca. 240 kcal).
• Mittags: 150 g Schweinesteak mit einer Süßkartoffel und 
80 g Erbsen (ca. 725 kcal).
• Snack vor dem Training: (mindestens 60 min. davor)  
2 Scheiben Vollkorn-Toast (oder Vollkornbrot) mit Spiegelei 
(ca. 400 kcal).
• Abends: Bowl aus 100 g Hähnchen, 50 g Vollkorn-Reis,  
80 g Kichererbsen und 100 g Gemüse (ca. 820 kcal).

Für die Fettabbau-Phase könnte man z. B. einfach die beiden 
Snacks weglassen und abends etwas weniger essen. Dazu 
sollte man außerdem ausreichend Wasser über den Tag 
verteilt trinken!

Supplements zum Muskelaufbau
Es gibt mittlerweile super viele Nahrungsergänzungsmittel, 
die Euch beim Aufbauen von Muskulatur helfen (können). 
Leistungssportler integrieren u. a. Protein-Shakes fest in 
ihren Alltag. Hobby-Sportler bauen sowohl Muskeln auf, 
als auch Fett ab, mit einer ausgewogenen und gesunden 
Ernährung. Supplements sind also nur dann sinnvoll, wenn 
man es nicht schafft, den Kalorien- oder Eiweißbedarf über 
Lebensmittel zu decken.

Ernährungstipps für Muskelaufbau
Hier habe ich für Euch nochmal ein paar wichtige 
Muskelaufbau-Ernährungstipps aufgeführt:

• Genug trinken: an Trainingstagen mind. 2 bis 3 Liter Wasser.
• (Nuss-)Snacks: Schon kleine Mengen Walnüsse, Erdnüsse, 
Paranüsse oder Mandeln enthalten viele Kalorien und gesunde 
Omega-3-Fette.
• Keine Light-Produkte: Die künstlichen Süßstoffe führen zu 
mehr Lust auf Süßes.
• Kein (oder sehr wenig) Alkohol: Er behindert das Reparieren 
sowie die Aufbauprozesse in den Muskelfasern.
• Ernährungspläne: Super praktisch, wenn man nicht jeden 
Tag Kalorien zählen will.
• Vor dem Training: Ca. 1 bis 2 Stunden vor dem Workout 
einen Snack zu sich nehmen; nüchtern Trainieren macht 
schnell müde und unkonzentriert.
• Direkt nach dem Training: Afterworkoutshake mit 
hochglykämischer Energie (Eiweißshake, Kakao etc.)
• 30 bis 60 min. nach dem Training: Kohlenhydrate aus Vollkorn-
Produkten und hochwertiges, proteinreiches Eiweiß halten 
länger satt und sind für die Regenerationszeit besonders 
wertvoll.
• Viel hochwertiges Eiweiß: Der Anteil an Protein ist besonders 
hoch in griechischem Joghurt, Hüttenkäse oder Ricotta. 
Auch Erbsen haben fast die gleiche Zusammensetzung wie 
tierisches Eiweiß und enthalten alle wichtigen Aminosäuren 
(Alternativ durch die Zunahme von BCAA`s).
• Kreatinmonohydrat: Durch die Zugabe von Kreatinmono-
hydrat erholen wir uns zwischen den einzelnen Trainingsserien 
und von einem zum nächsten Training schneller.

Ich hoffe, dass ich Euch mit 
diesem Beitrag einen kleinen 
Überblick verschaffen konnte. 
Gerne beraten wir von Personal 
Training Detmold Euch auf 
Eurem Weg zum Muskel-
aufbau. Beim Training, als auch 
bei der Ernährung.

Weitere Infos gibt es unter 
info@corepower.fitness 
oder 0176-82153713
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Bankkauff rau und Bankkaufmann zählen 
zu den wich� gsten Ausbildungsberufen. 
„Heute sind fl exible und mobile Arbeits-
methoden möglich, Berufs- und Privatle-

ben lassen sich besser in Einklang bringen“, 
so Dr. Stephan Weingarz, Abteilungsleiter 
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Raiff eisenbanken (BVR). Mit über 135.000 
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individuelle Angelegenheit. Durch 
eine professionelle S� mmanalyse 

kann ein � efer Einblick in die Persön-
lichkeit eines Menschen mit ihren 
Stärken und Schwächen gelingen. 

Ziel einer solchen Analyse ist es, den 
individuellen Basiston herauszufi nden. 

Mit der kostenlosen Wooyce-App von 
Kosys können Interessierte ihre Klangfarbe 

von zu Hause aus über das Smartphone 
analysieren lassen: wooyce.kosys.de.
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Nerven sind die Folge. Unter www.diasporal.de gibt es 
Tipps zum Stressabbau. Zudem kann die ergänzende 
Zufuhr von Mineralstoff en und Nerven-Vitaminen, 
wie im Kombi-Präparat „Magnesium-Diasporal Depot 
Muskeln und Nerven“ enthalten, sinnvoll sein. 

Brauer und Mälzer führen nicht nur 
die tradi� onellen Zutaten zusammen, 
sondern bes� mmen auch die indivi-
duelle Rezeptur und überwachen den 
Brauprozess. Bei der Brauerei 
C. &. A Vel� ns etwa durchlaufen 
Azubis in drei Jahren alle Schri� e der 
Bierherstellung und erlernen den Um-
gang und den Einsatz von Roh-, Hilfs- 
und Betriebsstoff en. Mehr Infos gibt 
es unter www.vel� ns.de. Nach einer 
15-mona� gen prak� schen Ausbildung 
in der Brauerei beginnt das Studium 
an der Hochschule in Geisenheim.

Das Leben auf dem Land und eine Karriere in 
der Stadt müssen sich nicht ausschließen – 
im Main-Tauber-Kreis ist beides möglich. Im 
Nordosten Baden-Wür� embergs gelegen, 
bietet der Landkreis nicht nur seine liebliche 
Taubertal-Kulisse, sondern verfügt außerdem 

über eine starke Wirtscha� skra� . Alles 
Wissenswerte fi nden Interessierte unter 

www.main-tauber-kreis.de.

Ausbildung&

Wer aus einem Ausbildungsberuf kommt und sein 
Wissen themenübergreifend erweitern möchte, 
kann dafür ein interna� onales Fernstudium als 
sinnvolle Fortbildung absolvieren. Die IHK-Aka-
demie Koblenz bietet in Koopera� on mit dem 
European College of Business and Management 
(ECBM) ab November 2022 einen Fernlehrgang zur 
Vorbereitung auf den IHK-Abschluss „Geprü� e/-r 
Wirtscha� sfachwirt/-in“ an. Infos gibt es unter 
www.ihk-akademie-koblenz.de, Code: ECBM.

Foto: djd-k/
KO
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Eröffnung der 
ersten Hundewiese 
in Hövelhof 
Gemeinde Hövelhof hat umzäunten 
Freilauf am Grünen Weg fertiggestellt

Für die mehr als 1.200 angemeldeten Hunde in Hövelhof hat 
die Gemeindeverwaltung an der Ecke Delbrücker Straße/
Grüner Weg einen umzäunten Freilauf angelegt. Auf einer 
Fläche von 2.100 Quadratmetern haben die Vierbeiner Platz, 
um mit ihren Artgenossen unbeschwert zu toben. 

Im März 2022 hat die Sennegemeinde das erste Projekt 
dieser Art in Hövelhof gestartet. Zunächst entstand auf einem 
Teil des Grundstücks eine Schotterfläche für zehn PKWs. 
Anschließend hat die Gemeinde die Wiese gemulcht und 
neu eingesät, um sie auf die neue Nutzung vorzubereiten. 
Ein Zaun garantiert einen sicheren Auslauf, ohne dass 
die Hunde eine Leine tragen müssen. Sitzgelegenheiten 
in Form eines Baumstamms sowie ein Abfalleimer und 
Hundetütenspender stehen für die Hundebesitzerinnen 
und -besitzer zur Verfügung. „Wir hoffen nun noch auf 
nassere Wetterbedingungen, sodass die Rasensamen bald 
aufgehen und wachsen können“, sagt Heike Vahle vom 
Bauamt.

„Mit der Auslaufwiese erfüllen wir den Wunsch vieler Hunde-
freunde in Hövelhof“, sagt Bürgermeister Michael Berens. 
Die Wiese steht zunächst für eine Testphase zur Verfügung. 
Während dieser Zeit prüft die Gemeindeverwaltung, ob die 
Bürgerinnen und Bürger das Angebot annehmen und die 
Hundewiese auf Dauer bestehen bleiben soll. Von 8 Uhr bis 
zum Einbruch der Dunkelheit – spätestens jedoch 20 Uhr – 
ist die Grünanlage für die Hunde sowie ihre Frauchen und 
Herrchen geöffnet. 

Foto: Gemeinde Hövelhof
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Wir als TH OWL haben uns dieser Zukunftsaufgabe ver-
schrieben. Unsere drei Campi in Lemgo, Detmold und Höx-
ter stehen für unsere Schwerpunkte: Kreativität, Innovation 
und Nachhaltigkeit. An ihnen entstehen die modernsten 
Ansätze bei der Ausrichtung unserer Studiengänge an den 
Bedürfnissen der Zukunft. Unsere Institute betreiben Spit-
zenforschung beim Einsatz künstlicher Intelligenz und der 
weiteren Automation industrieller Produktionsprozesse, 
entwickeln neues Design, das den effektiven Einsatz nach-
haltiger Materialien ermöglicht und geben Impulse bei der 
Digitalisierung und Ökologisierung von Wirtschaft und 
Landwirtschaft.

Unsere Leistungen sind hoch anerkannt, bei unseren zahl-
reichen Kooperationspartnerinnen und -partnern sowie 
erst recht bei unseren Studierenden, die sich als Teil einer 
Hochschule verstehen, die an Lösungen für unsere zent-
ralen Zukunftsfragen arbeitet. Wir tragen die StudyCheck-
Auszeichnung „TOP Hochschule in Deutschland“ und das 
StudyCheck-Siegel „Digital Readiness“. Studierende mit 
einem Abschluss an der TH OWL sind daher überall gefrag-
te Fachleute – eben Zukunftsgestalterinnen und -gestalter. 
Gleichzeitig profitieren unsere Studierenden ganz direkt 
von zahlreichen Kooperationen mit der Wirtschaft. Sie er-
möglichen uns nämlich auch duale Studiengänge, die mit 
einer Berufsausbildung direkt kombinierbar sind.

TH OWL SUCHT ZUKUNFTSGESTALTER
Ökologische Landwirtschaft, 
KIimaschutz, nachhaltiges Handeln, 
Digitalisierung immer weiterer 
Arbeits- und Lebensbereiche: 

Unser Land steht mitten in einem 
gewaltigen Umbruch. 

Für diese Aufgabe sucht die Technische 
Hochschule Ostwestfalen-Lippe 
Zukunftsgestalterinnen und -gestalter. 
Denn nur hervorragend ausgebildete 
Menschen werden diesen tiefgreifenden 
Wandel gemeinsam meistern. 

Derzeit laufen die Einschreibungen für unsere mehr als  
60 Studiengänge in unseren zehn Fachbereichen. Darun-
ter sind auch diejenigen, die genau das Wissen vermitteln, 
das für den Digital- und Nachhaltigkeitschange so wichtig 
ist. Am Sustainable Campus unseres Standortes in Höxter 
sind dies Bachelorstudiengänge wie Umweltingenieurwe-
sen, Precision Farming und Freiraummanagement.

Im Studiengang Umweltingenieurwesen des Fachbereichs 
Umweltingenieurwesen und Angewandte Informatik geht 
es um Fragen, wie nachhaltig die Energie der Sonne oder 
der Erde genutzt werden kann, wie Bäche und Flüsse in 
einen guten Zustand versetzt oder aus Abfällen Wertvolles 
gewonnen werden kann. Derzeit laufen in diesem Studien-
gang am Standort Höxter etwa Forschungen, wie aus Re-
genwasser der Reifenabrieb herausgefiltert werden kann.

Im Studiengang Precision Farming des gleichen Fachbe-
reichs treffen sich Informatik, Maschinenbau, Umwelt und 
Naturschutz sowie Landwirtschaft. Hier geht es um die Au-
tomatisierung und IT-Unterstützung für die Agrarwende, 
die bei den Strukturveränderungen hin zu einer effektiven 
und nachhaltig-ökologischen Landwirtschaft unumgäng-
lich sind. Derzeit macht etwa unser dort angesiedeltes 
Projekt der mobilen SmartFarmOWL Furore. Roboter und 
Drohne sammeln Daten über die Bodenbeschaffenheit, 
Landwirte können so Düngemittel und Insektizide punkt-
genau einsetzen. So entstehen auch in der Landwirtschaft 
neue Berufsfelder, in denen Digitalexpertinnen und -ex-
perten gefragt sind.

Anzeige
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Wichtiger Bestandteil des nachhaltigen Handelns ist auch 
das Freiraummanagement. Es kann im Fachbereich Land-
schaftsarchitektur und Umweltplanung am Standort Höx-
ter studiert werden. Hier geht es um die gesamtheitliche 
Betrachtung von Freiräumen. Hierzu gehört das Entwi-
ckeln, Erstellen, Unterhalten und Rückbauen unter nach-
haltigen Aspekten und mit digitalen Hilfsmitteln. Letztlich 
entsteht so ein neues Berufsfeld: die Freiraumökonomen. 
Sie sichern unter Nachhaltigkeitsgesichtspunkten die di-
gitale Zusammenarbeit aller Beteiligten an einem Projekt.

Aber auch andere Fachbereiche haben die Anforderungen 
an die Zukunft fest im Blick. Im Fachbereich Life Science 
Technologies am Innovation Campus in Lemgo gibt es 
etwa die Studiengänge Lebensmitteltechnologie, Industri-
elle Biotechnologie sowie Technologie der Kosmetika und 
Waschmittel. Auch in diesen Bereichen verändern sich die 
Anforderungen an die Produkte im Sinne eines gesunden 
und nachhaltigen Mindsets. Bei der Lebensmitteltechno-
logie ist die TH OWL führend, der Studiengang ist einzig-
artig in NRW. Entsprechend hoch sind die Erwartungen 
der Lebensmittelindustrie an unsere ausgebildeten Zu-
kunftsgestalterinnen und -gestalter. Ähnliches gilt auch 
für die industrielle Biotechnologie. Hier geht es um die 
Anforderungen, die uns die Zukunft durch den Megatrend 
Gesundheit stellt. Gerade der Trend zur Selbstoptimierung 
erfordert für entsprechende Produkte eine integrierte An-
wendung von Biochemie, Mikrobiologie und Verfahrens-
technik. Aber es geht in diesem Studiengang auch um 
gentechnische Veränderungen von Pflanzen, etwa um 
Pflanzenzellen und Mikroalgen für die Produktion nutzbar 
zu machen.

Zukunftsgestalterinnen und -gestalter werden auch im 
Bereich der Technologie der Kosmetika und Waschmittel 
benötigt. Hier bietet der Fachbereich Life Science Techno-
logies eine Bachelorausbildung an. Die TH OWL ist mit die-
sem Studiengang die einzige Hochschule bundesweit, die 

sich mit diesem hochkomplexen Thema befasst. Die Absol-
ventinnen und Absolventen sind gerade vor den auch hier 
immer spürbareren ökologischen Anforderungen an neue 
Produkte gefragte Expertinnen und Experten.

Zukunftsgestaltung ist ohne Energie und ihre technischen 
Grundlagen nicht denkbar. Digitale und autonome Prozes-
se benötigen Energiekonzepte. Aber wie wollen wir künf-
tig mit unseren Energiequellen umgehen? Welche neuen 
Mobilitätskonzepte werden unser Leben verändern? Was 
sind die nächsten Fortschritte in der Medizintechnik? Die 
Ausbildung im Studiengang Elektrotechnik des Fach-
bereichs Elektrotechnik und Technische Informatik am 
Innovation Campus in Lemgo zielt voll ins Schwarze der 
Fragen an unsere Zukunft. So arbeiten Professorinnen und 
Professoren sowie Studierende des Fachbereichs an einem 
eingleisigen, autonomen neuen Verkehrsmittel für den 
ländlichen Raum, dem MONOCAB. Absolventinnen und 
Absolventen dieses Studiengangs sind gerade vor dem 
Hintergrund der Schwerpunkte unserer heimischen Wirt-
schaft gefragte Fachleute, deren Know-how für moderne 
und zukünftige Mobilitäts-, Pflege- oder Produktionssyste-
me benötigt wird.

Verwandt mit der Elektrotechnik ist der Studiengang der 
Energietechnologie des Fachbereichs Maschinenbau und 
Mechatronik, der ebenfalls auf dem Innovation Campus in 
Lemgo beheimatet ist. Zukunftsgestalterinnen und -ge-
stalter, die sich für diesen Studiengang entscheiden, erhal-
ten eine top Ausbildung, der Fachbereich ist regelmäßig 
Spitzenreiter im CHE-Ranking. Die Themen des Studien-
gangs sind eng mit den Themen unserer Epochenwende 
verbunden: Nachhaltigkeit, Klimaschutz und Energiewen-
de benötigen neue Antworten auf die Frage, wie wir in Zu-
kunft unsere Energieversorgung sichern können. Konkret 
befasst sich der Studiengang mit den technischen Aspek-
ten der Wandlung, des Transports und der Speicherung 
thermischer, fluidmechanischer und chemischer Energie.

Viel Energie braucht auch die digitale Transformation.  
Mit ihr befasst sich der Studiengang Digitalisierungsinge-
nieurwesen im Fachbereich Produktions- und Holztechnik 
am Lemgoer Innovation Campus. Auch dieser Studien-
gang ist einzigartig in Deutschland und bildet äußerst 
gefragte Zukunftsgestalterinnen und -gestalter aus. Wer 
Digitalisierungsingenieurwesen studiert hat, wird von der 
Industrie als Expertin oder Experte der digitalen Transfor-
mation hochgeschätzt, weil im Studium die neuen Kom-
petenzen vermittelt werden, die zukünftige Ingenieurin-
nen und Ingenieure benötigen.

Die hier beschriebenen 
Studiengänge sowie zahlreiche 
weitere Studienangebote der 
TH OWL finden Sie unter 
www.th-owl.de



Ein Familienbad muss verschiedene Bedürfnisse unter einen Hut bringen. Es soll 
Sicherheit für die Kleinsten bieten und Rückzugsort für die Heranwachsenden 
sein. Für die Planung bewährt sich ein 3D-Badplaner, der zum Beispiel unter 
www.geberit.de/inspirationen/3d-badplaner kostenlos genutzt werden kann.

Foto: djd-k/Homöopathisches Laboratorium/Getty/matrixnis
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Alle vier Sekunden ereignet sich in 
Deutschland ein Unfall, rechnet Thomas 
Gebhardt von der Waldenburger Ver- 
sicherung vor. Eine private Unfallversiche-
rung sei empfehlenswert für aktive und 
sportliche Menschen und für Familien mit 
Kindern. Unter www.waldenburger.com 
gibt es Details und die Möglichkeit, online 
den passenden Schutz zu kalkulieren.

Foto: djd-k/StickerKid/Olga - stock.adobe.com

Intensiver Medienkonsum kann bei Kindern 
schnell zur Reizüberflutung führen. Typische Reak-
tionen sind Nervosität, Ängstlichkeit, Schlafproble-
me und Kopfschmerzen. Heilpflanzen wie Johan-
niskraut, Passionsblume, Hafer und Scheinmyrthe 
helfen, Körper, Geist und Seele wieder in Balance 
zu bringen. Vereint sind diese Inhaltsstoffe im ho-
möopathischen Komplexmittel Nervoregin aus der 
Apotheke. Infos gibt es unter www.nervoregin.de.

Bei der von der Vodafone Stiftung Deutschland getra-
genen Bildungsinitiative „Coding For Tomorrow“ lernen 

Kinder und Jugendliche anhand ganz konkreter Ideen, wie 
sie ins Basteln und Tüfteln Elektronik und Technik kreativ 

einbringen können. Die entsprechenden Anleitungen gibt es 
unter www.coding-for-tomorrow.de/digitales-basteln.

Ob Turnbeutel, Brotbox oder Jacke – 
gerade junge Schülerinnen und Schüler 
verlieren oder vergessen häufig Sachen. 
Namensaufkleber für Schulsachen sowie 
Bügeletiketten für Kleidung wie von  
Stickerkid können dann dabei helfen, 
dass persönliche Gegenstände nicht 
verloren gehen oder zu ihrem Besitzer 
zurückfinden. Unter www.stickerkid.de 
können sie individuell gestaltet werden.

Kinder
spielen – lernen – toben

Sich richtig zu konzen-
trieren, fällt gerade 
jüngeren Schulkindern 
noch schwer. Aber das 
kann man üben und 
zwar auch mit viel 
Spaß. Dazu eignen 
sich unter anderem 
leicht zu erlernende 
Kartenspiele. Diese 
sollten nicht zu 
lange dauern und mit wenigen 
Regeln auskommen. Unter www.amigo-spiele.de 
gibt es eine Auswahl an geeigneten Spielen, etwa 
das Kartenspiel Schnattergei.

Foto: djd-k/Am
igo Spiele
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Sie fliegen blitzschnell durch die Luft, sind nachtaktiv und für 
das menschliche Ohr lautlos. Die Rede ist von Fledermäusen. 
Um zu richtigen Fledermauskennerinnen und –kennern 
zu werden und diese spannenden Tiere im heimischen 
Garten zu erforschen, haben die Städte Bad Wünnenberg 
und Büren jeweils einen Fledermausrucksack angeschafft. 
Dieser kann zu den Öffnungszeiten der Touristinformation 
in Bad Wünnenberg oder des Stadtmarketings in Büren 
für drei Tage kostenlos ausgeliehen werden. Um vorherige 
Buchung per Telefon oder Mail wird gebeten. Als Pfand für den 
Rucksack muss eine Kaution von 50 Euro hinterlegt werden.

Der Fledermaus-Rucksack beinhaltet unter anderem zwei 
Ordner vollgepackt mit Informationen über Fledermäuse, zwei 
Bücher zum Bestimmen von Fledermäusen, das Kinderbuch 
„Dora kopfüber“, eine DVD und ein Brettspiel. Das Highlight 
des Rucksacks ist jedoch der Fledermausdetektor. Mit Hilfe 
dieses kleinen Gerätes können die Ultraschall-Rufe von 
Fledermäusen für das menschliche Ohr hörbar gemacht 
werden. Selbstständig wählt der Detektor die richtige 
Ultraschallfrequenz für die jeweilige Fledermausart und gibt 
entsprechend die Rufe in Form von hörbaren Lauten wieder. 
„Je nach Art sind dies beispielsweise ‚plip plop‘ oder ‚tschap 
tschap‘ Laute“, erklärt Carolin Schepers vom Zweckverband 
Bevorzugtes Erholungsgebiet Bad Wünnenberg/Büren.

„Ein toller Ferienspaß für große und kleine Naturentdeckerinnen 
und -entdecker in lauen Sommernächten“, sind sich die 
Mitarbeiterinnen der Touristik beider Städte einig.
Die Fledermaus-Rucksäcke sind ein Projekt des Zweck-
verbandes Bevorzugtes Erholungsgebiet Bad Wünnenberg/
Büren in Zusammenarbeit mit der Biologischen Station Kreis 
Paderborn-Senne e.V. Finanziert wurde der Rucksack mit 
Hilfe von EU-Fördermitteln und Mitteln des Landes aus dem 
Projekt „ELER -Artenschutz für Fledermäuse in Gebäuden“.

Das Projekt wird seit 2018 in den beiden Kommunen realisiert 
und beinhaltet vor allem wissenschaftliche Arbeiten, wie 
beispielsweise die Kartierung von Fledermausquartieren. 
Außerdem werden weitere Sommer- und Winterquartiere 
für Fledermäuse geschaffen und wiederhergestellt.

Aber auch Bürgerinnen und Bürger können sich in diesem 
spannenden Projekt engagieren und aktiv einen Beitrag zum 
Fledermausschutz leisten. Durch ganz einfache Mittel kann 
man Haus und Garten fledermausfreundlicher gestalten. 
„Mit der Wahl von nachtblühenden Pflanzen und zwei, drei 
Ritzen im Mauerwerk, welche nicht ausgebessert werden, ist 
bereits ein toller Beitrag für den Fledermausschutz getan“, 
erklärt Schepers.

Weitere nützliche Informationen zum Projekt und zum 
Naturschutz gibt es auf der Internetseite des Zweckverbandes 
unter www.wuennenberg-bueren.de

Wer noch aktiver sein und vielleicht eine Patenschaft für ein 
Fledermausquartier übernehmen möchte, kann sich herzlich 
gerne per E-mail bei Carolin Schepers melden: 
erholungsgebiet@wuennenberg-bueren.de

Ferienspaß für große 
und kleine Naturentdecker

Zwei Fledermaus-Rucksäcke 
für Bad Wünnenberg und Büren
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Das Kneipp-Heilbad kann man zukünftig auf den Straßen 
Deutschlands entdecken. Ein 13,5 Meter langer LKW-Anhänger 
mit Werbung für den Kurort geht nun mit der Spedition 
Keimeier und Finke aus Haaren auf Achse. „Ziel des neu 
gestalteten LKW-Aufliegers ist Bad Wünnenberg als Urlaubs- 
und Wanderregion noch bekannter zu machen“, erklärt 
Christoph Wittler, Geschäftsführer der Bad Wünnenberg 
Touristik GmbH. Die Idee entstand als Franjo Finke einen 
Trailer eines Kollegen mit einer Touristikwerbung für einen 
österreichischen Ferienort gesehen hat. „Da habe ich direkt 

Bad Wünnenberg on Tour
Der Kurort geht auf Achse

an unsere Region gedacht und bei der Stadt angefragt, ob 
Interesse besteht“, sagt Finke.

„Eine tolle Werbung“, findet auch Meike Lippegaus von 
der Touristik GmbH und wünscht sich viele Fotos aus ganz 
Deutschland vom neuen Trailer. „Falls ihr mal im Stau stehen 
solltet und unseren LKW entdeckt, schickt uns gerne Fotos 
über unsere Social-Media-Kanäle. Dann wissen wir immer, wo 
Bad Wünnenberg gerade so auf Tour ist“, sagt die Touristik-
Kauffrau.
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Erinnerung an schöne 
Urlaubsmomente 
(djd). Ob entspannter Strandurlaub oder Camping mit der 
Familie, ob Wandern mit Freunden oder eine abenteuerliche 
Fernreise - Reisen macht glücklich. Schnappschüsse von 
schönen Orten und einmaligen Erlebnissen halten die 
Erinnerungen wach, auch wenn man schon lange wieder 
zu Hause ist. Zahlreiche Fotos von unterwegs sind viel 
zu schade, um nur auf Smartphone-Speicherkarten oder 
Laptops liegen zu bleiben. Mit etwas Kreativität lassen 
sich aus den Aufnahmen besondere und stets individuelle 
Urlaubssouvenirs erstellen.

Kunstvoller Bildband mit Urlaubserinnerungen

Ein selbstgestaltetes Fotobuch ist der Klassiker, um immer 
wieder in schönen Reiseerinnerungen schwelgen zu können. 
Für noch mehr Exklusivität sorgen heute Optionen wie 
elegante Gold-, Silber- oder Effektlack-Veredelungen 
oder ein stabiles Karton-Etui. Der personalisierte Schuber 
schützt und verschönert nicht nur das Innere, sondern 
bietet gleichzeitig Raum für die besten Aufnahmen und 
ansprechende Designs. Die Hülle lässt sich etwa unter www.
cewe.de nach eigenen Ideen mit einer Fotoauswahl aus dem 
Innenteil, mit persönlichen Widmungen oder auch mit Clip-
Arts gestalten. Das gedruckte Werk erinnert an die schönsten 

Reisemomente und macht sich gut im Bücherregal, in der 
Bibliothek oder auf dem Couchtisch.

Schmuck und Schutzhülle für das Smartphone

Gelungene Urlaubsaufnahmen machen auch das Smartphone 
zu einem ganz persönlichen Begleiter. Das sogenannte 
Gallery Case von Cewe zum Beispiel präsentiert die liebsten 
Reisefotos in besonders hoher Bildqualität mit sanftem 
Spiegeleffekt, fast wie ein edles Kunstwerk. Möglich macht 
dieses ansprechende Design der Direktdruck auf gehärtetem 
Glas, das außerdem einen hochwertigen Schutz für Handys 
bietet. Am Rand ummantelt eine elegante, mattschwarze 
Silikonkante das Smartphone. Nicht nur die Ecken, Kanten 
und Bedienelemente des Geräts sind somit gut geschützt, 
auch das empfindliche Display und die Kamera sind dank 
des erhöhten Rands deutlich sicherer vor Beschädigungen 
und Kratzern.
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Im alten Bahnhof · Otto-Mauel-Platz 1 · 33154 Salzkotten
Tel. 0 52 58 / 93 04 55 · www.deutsches-polizeimuseum.de

Jeden 1.Sonntag im Monat geöffnet!

Zusätzliche Museumsbesuche
und Führungen…

… sind nach telefonischer Absprache möglich!

Deutsches 
Polizeimuseum

Deutsches 
Polizeimuseum
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Wie Hund und Katze in heißen 
Monaten einen kühlen Kopf bewahren
(djd). Die Sonne und warme Temperaturen locken Menschen 
wie Tiere aus dem Haus. Doch was für uns Zweibeiner oft 
ein Grund zur Freude ist, kann Hunde und Katzen schnell 
sehr belasten. Aber wieso ist das der Fall? Und wie können 
Halterinnen und Halter die heißen Tage für ihre Lieblinge 
dennoch erträglich machen?

Überhitzung und besonders gefährdete Tiere erkennen
Im Sommer sollte man sehr gut auf seine Haustiere achten, 
um Überhitzungssymptome frühzeitig zu bemerken. Erste 
Anzeichen sind etwa andauerndes Hecheln, Unruhe, körper-
liche Schwäche und eine beginnende Desorientierung. 
Wirklich gefährlich für die Vierbeiner wird es, wenn sich die 
Schleimhäute knallrot verfärben, die Tiere erbrechen oder 
sogar ohnmächtig werden. Diese Symptome sind akute 
Hinweise auf einen Hitzschlag und können lebensbedrohlich 
sein. Denn ab einer Körpertemperatur von 41 °C gilt für Katzen 
und Hunde Lebensgefahr. Ein besonderes Überhitzungsrisiko 
besteht, wenn sich die Vierbeiner in der prallen Sonne oder 
in kleinen geschlossenen Räumen wie Autos aufhalten oder 
bei sommerlichen Temperaturen Sport treiben. Katzen leiden 
meist etwas weniger unter der Hitze als Hunde. Als grobe 
Faustregel gilt: Je länger und dichter das Fell, desto größer 
die Strapazen im Sommer. Auch sehr junge sowie alte Tiere 
leiden besonders. „Hunderassen wie Möpse oder Bulldoggen 
bekommen zudem aufgrund ihrer verkürzten Nase schlechter 
Luft. Die wichtige Kühlfunktion der Nasenschleimhäute ist 
stark eingeschränkt. Daher haben die Tiere besonders mit 
den hohen Temperaturen zu kämpfen“, weiß etwa Melanie 
Ahlers, Tierärztin bei der AGILA Haustierversicherung. Generell 

stellen Atemwegs- und Herzerkrankungen für Hunde und 
Katzen an heißen Tagen eine Gefährdung dar.

Die Hitze erträglich machen
Befolgt man ein paar Tipps, lassen sich auch die heißen 
Monate entspannt mit dem Liebling genießen. „Wichtig ist, 
den Tieren immer Zugang zu frischem Wasser und einem 
kühlen Rückzugsort zu bieten. Gerade Hunde gehen oft 
auch gerne baden“, rät Tierärztin Ahlers von der AGILA 
Haustierversicherung. Bei trinkfaulen Katzen ist es sinnvoll, 
im Sommer vermehrt auf Nassfutter umzusteigen oder 
gelegentlich den Wasserhahn aufzudrehen, da die Fellnasen 
fließendes Wasser häufig bevorzugen. Hundebesitzer 
sollten ausgedehnte Spaziergänge auf die Morgen- oder 
Abendstunden verlegen und auf Grünflächen ausweichen, 
damit die Tiere nicht auf dem heißen Asphalt laufen müssen. 
Ist das Tier bereits überhitzt, sollte man es in eine kühlere 
Umgebung bringen, auf feuchte, jedoch nicht kalte Tücher 
legen, kühl abduschen und zügig eine Tierarztpraxis 
aufsuchen.



(djd). Nicht nur für uns Menschen, sondern auch für Hunde 
ist eine ausreichende Flüssigkeitsversorgung wichtig, um 
gesund und fit zu bleiben. Wie viel ein Hund trinken sollte, 
hängt unter anderem von seiner Größe, der Fütterung 
(Trocken- oder Nassfutter), der Außentemperatur und der 
Aktivität ab. Gerade an warmen Sommertagen kann bei 
langen Ausflügen, Toben im Freien oder Training auf dem 
Hundeplatz der Flüssigkeitsbedarf stark ansteigen. Die 

Fellnase sollte dann nicht nur zu Hause stets frisches Wasser 
zur freien Verfügung haben, auch unterwegs sind regelmä-
ßige Trinkpausen wichtig. Dafür gibt es praktische Reisenäpfe 
oder Reisetrinkflaschen, die überall einsatzbereit sind.
 
Guter Geschmack regt zum Trinken an 
 Viele Halter machen sich aber besonders bei Hitze Sorgen, 
ob ihr Liebling auch wirklich genug Flüssigkeit zu sich nimmt. 
Denn manche Vierbeiner sind eher trinkfaul oder besonders 
wählerisch. Sie lehnen zum Beispiel warm gewordenes oder 
abgestandenes Wasser ab und wollen nur aus Pfützen oder 
einem bestimmten Napf schlabbern. Den Durst anregen kann 
dann oft ein Drink mit leckerem Geschmack, zum Beispiel 
Rinti Drinki Trinksnack mit Huhn oder Ente. Der Fleischsaft 
mit den feinen Fleischstückchen macht das Trinken zum 
Vergnügen und kann die Flüssigkeitsbilanz verbessern - unter 
www.rinti.de sind Anbieter in Wohnortnähe zu finden. Der 
schmackhafte Drink kann sowohl pur als auch verdünnt 
angeboten werden und ist kalorien- und proteinarm, so-
dass auch bei häufigerem Einsatz kein Übergewicht droht. 
Dadurch eignet er sich auch gut als Alternative zu Leckerlis, 
wenn bei sommerlichem Training eine Belohnung fällig 
wird. Denn oft hat der Vierbeiner bei Hitze gar keine große 
Lust auf trockene Häppchen.
 
Coole Tricks für unterwegs und zu Hause 
Damit der Hundedrink unterwegs nicht so schnell warm 
wird, ist es ein guter Trick, ein paar Eiswürfel mit in den 
Transportbehälter zu geben oder den Drink selbst zu 
Eiswürfeln einzufrieren - so gibt es leckeres Hunde-Eis. Zu 
Hause kann die Fellnase außerdem zum Trinken animiert 
werden, indem man mehrere Näpfe an verschiedenen 
Stellen des Hauses aufstellt oder zusätzliche Flüssigkeit 
ins Trockenfutter mischt. Stellt man den Trinknapf etwas 
erhöht auf, fällt gerade älteren Hunden das Schlabbern 
oft leichter. Und bei einem lustigen Spiel mit dem Wasser-
schlauch oder einer Fontäne im Garten gehört die Flüssig-
keitszufuhr automatisch mit dazu.

Tierisch durstig
Gerade bei Hitze und Aktivität brauchen Hunde viel Flüssigkeit
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Wer an warmen Tagen mit seinem Hund unterwegs ist, 
sollte immer etwas zu trinken für ihn dabei haben. Toben 
oder Training bei sommerlichen Temperaturen kann den 
Flüssigkeitsbedarf des Hundes stark steigern.
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(djd). Rund 150.000 Imker und Imkerinnen betreuen in 
Deutschland etwa eine Million Bienenvölker. Die meisten von 
ihnen kümmern sich nicht erwerbsmäßig um die geflügelten 
Honigsammlerinnen, sondern widmen sich in ihrer Freizeit 
dem süßen Hobby. Die Zahl der Imkerinnen und Imker steigt 
seit einem Jahrzehnt kontinuierlich an. Kein Wunder, liegen 
doch Themen wie Ökologie und nachhaltiger Naturschutz 
voll im Trend. Wer sich hier engagieren will und zudem ein 
spannendes und facettenreiches Hobby sucht, für den ist 
die Imkerei genau das Richtige. Denn Imker-Neulinge lernen 
mit der Honigbiene nicht nur hautnah eine faszinierende 
Lebensform kennen, sondern tragen aktiv zum Erhalt von 
2.000 bis 3.000 heimischen Nutz- und Wildpflanzen bei. 
Dazu ist der gewonnene Honig ein köstliches, unverfälschtes 
Naturprodukt.

Einstieg mit Paten und Probe-Imkern

Imkern ist in nahezu jedem Alter sowohl allein als auch 
für die ganze Familie machbar. Je nach Bienensaison und 
Anzahl der Völker variiert der benötigte Zeiteinsatz. Jedoch 
ist insbesondere die Freizeitimkerei meist mühelos neben 
Beruf, Familie & Co. realisierbar, und auch der Platzbedarf 
ist überschaubar. Für Interessierte bieten viele Imkervereine 
ein breites Angebot an Unterstützung, Informationen und 
Einstiegsmodellen an. So gibt es Schnupperkurse, die einen 
ersten Einblick in den Umgang mit Honigbienen bieten. Beim 
Imkern auf Probe kann man ein Jahr lang ein Bienenvolk unter 
fachkundiger Anleitung betreuen, dabei stehen engagierte 
Imkerpatinnen und -paten mit fachlichem Rat zur Verfügung.

Imker-App und Onlinekurse

Adressen von Imkervereinen in der eigenen Umgebung gibt 
es bei den Landesverbänden des Deutschen Imkerbunds 
(D.I.B.), die unter www.deutscherimkerbund.de zu finden 
sind. Der D.I.B. unterstützt Imkerei-Neulinge außerdem durch 

eine Imker-App mit zahlreichen Fachinfos, Suchfunktionen 
und nützlichen Tools zur Verwaltung der Bienenvölker und 
zum Erkennen von Krankheiten. Weitere Infos für Bienen-
Interessierte gibt es auch unter www.die-honigmacher.de. 
Dort können Interessierte kostenlose Onlinekurse wie eine 
Anfängerschulung und den „Fachkundenachweis Honig“ 
belegen. Viele Imkervereine freuen sich über interessierten 
Nachwuchs.

Foto: djd/Deutscher Imkerbund (D.I.B)/Knut Gärtner

Sinnvolles Hobby, süsser Ertrag
Auf Imker-Neulinge warten spannende und zeitgemäße Aufgaben



Ein Schwimmbecken im eigenen Garten bietet 
viele Vorteile. Es ist rund um die Uhr geöff net, an 

heißen Tagen kann man sich mit einem Sprung ins 
kühle Nass von einem o�  anstrengenden Alltag 

erholen und tagtäglich ein bisschen Urlaubsfeeling 
genießen. Pool-Komple� sets in verschiedenen 

Größen gibt es etwa vom Anbieter Pool-Systems. 
Sie sind fer� g mon� ert, verrohrt und verkabelt. 

Der Pool wird individuell konfi guriert, es gibt einen 
bundesweiten Montage- und Inbetriebnahmeser-

vice. Mehr Infos: www.pool-systems.de.

Individuelle Möglichkei-
ten für ein Zweithaus 
im Garten bietet der 
deutsche Hersteller 

Joka-System mit „Vitello 
Casa“. Der puris� sche 
Kubus verbindet eine 

Sta� k für alle We� erlagen 
mit einem vollverglasten 

Rundumblick. Der Au� au 
folgt alleinstehend oder 
direkt an der Hauswand 

mon� ert. Die Größen 
des gläsernen Dachs 

sowie die Farbgebung der 
ros� reien, soliden Alumi-
niumkonstruk� on lassen 

sich frei auswählen. Unter 
www.joka-system.de gibt 

es mehr Details.

Ein Swimmingpool steigert 
den Wert der Immobilie und 
wir�  sofort „Zinsen“ in Form 
von mehr Lebensqualität und 
Gesundheit ab. Fer� gpools 
mit integrierten Treppen und 
Sitzen sind mit überschauba-

rem Aufwand im Garten einzu-
bauen. Mer Infos gibt es unter 

www.duw-pool.de, zu fi nden ist 
auch eine Übersicht über verschie-

dene Bauarten von Swimmingpools 
sowie eine Fachhändlersuche.

Foto: djd-k/FgB/Schönfeld

                                                        Foto: djd-k/JOKA-SYSTEM

Fotos: djd/Velux

Im Dachgeschoss ist ein eff ek� ver Schutz vor zu viel direkter 
Sonneneinstrahlung wich� g. Besonders komfortabel gelingt das 
mit solar- oder elektrisch betriebenen Rollläden oder Hitze-
schutzmarkisen in Kombina� on mit einem Smart-Home-System 
wie Velux Ac� ve. Es fährt den Sonnenschutz automa� sch her-
unter, bevor sich die Räume au� eizen können, lässt sich aber 
auch individuell und bedarfsgerecht steuern: www.velux.de.

Foto: djd/Pool-System
s.de/Ge� y Im

ages/alexandr_1958

Hitzefrei
Hohe Temperaturen und anhaltender Wassermangel 
können Bäume existenziell schädigen. Am Ende s� rbt 
o�  der ganze Baum. Damit die Ersatzpfl anzung besser 
überlebt, empfehlen Fachleute, sogenannte Klima-
bäume wie die ungarische Eiche (Bild) auszuwählen. 
Sie kommt gut mit hohen Temperaturen und 
Wassermangel zurecht. Die im Fachverband geprü� er 
Baumpfl eger (FgB) organisierten Experten beraten 
unter www.baumpfl egeverband.de.

Foto: djd/Pool-Systems.de/Ge�y Images/Halfpoint

Foto: djd-k/Zodiac
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Der Gang ins Freibad, an den Badesee oder ans Meer klingt 
eigentlich selbstverständlich, ist es für viele Kinder aber nicht. 
Schwimmen zu können ist nicht nur ein wichtiges Kulturgut 
unserer Gesellschaft. Schwimmen ermöglicht Spiel und Spaß 
im Wasser, fördert die Bereitschaft zu mehr Kommunikation, 
Rücksichtnahme sowie Toleranz untereinander und das 
Wichtigste: Schwimmen rettet vor allem Leben. 

Daher hat der Schwimmverband NRW gemeinsam mit dem 
Ministerium für Schule und Bildung, der DLRG Westfalen und 
Nordrhein sowie dem DRK im Jahr 2008 das Landesprogramm 
„NRW kann schwimmen“ zur Förderung der Schwimmfähigkeit 
von Kindern auf den Weg gebracht. Die Weiterentwicklung 
des Programms mit dem Aktionsplan „Schwimmen lernen 
in NRW“ ist ebenfalls wieder fester Bestandteil des neuen 
Koalitionsvertrages von CDU und Grünen. 

Auch die Stadt Paderborn fördert seit 2011 im Rahmen 
der Schulschwimm-Initiative Paderborn (SchIP) speziell 
die Schwimmfähigkeit von Kindern im Grundschulalter 
durch die Umsetzung verschiedener Projektbausteine. 
Die Umsetzung der kostenlosen Ferienschwimmkurse für 
Kinder der dritten und vierten Klasse stellt hierbei einen der 
wichtigsten Bausteine dar. Die Kurse dienen zur Vorbereitung 
auf den weiteren Schwimmunterricht in der Schule oder auf 
einen fortgeschrittenen Schwimmkurs. 

In diesen Sommerferien werden insgesamt sieben 
zweiwöchige Kurse für insgesamt 105 Kinder in Kooperation 
mit der Paderbäder GmbH angeboten. Drei Kursleiter und 
sechs weitere Helfende (Auszubildende der Paderbäder und 
Schwimmassistenten) erklärten sich bereit, in den täglich 
stattfindenden Kursen mit den Kindern das Atmen, Tauchen, 
Gleiten, Springen, Rollen und Fortbewegen im Element 
Wasser zu üben, damit am Ende die Kinder bestenfalls stolz 
ihr Seepferdchen in den Händen halten können.

Sportdezernent der Stadt Paderborn Wolfgang Walter, 
Betriebsleiter der Paderbäder GmbH Stefan Schumann sowie 
SchIP-Projektleiterin Birte Ahlers überzeugten sich selbst vor 
Ort von den Fortschritten der teilnehmenden Kinder. „Die 
Kurse sind seit ihrer Einführung 2013 ein großer Erfolg. Hier 
kommen Kinder aller Grundschulen und aller Nationalitäten 
zusammen. Dabei steht nicht nur die Leistung im Vordergrund 
- im Wasser entstehen Freundschaften", äußerte sich Wolfgang 
Walter bei dem Besuch im Rolandsbad.

Für die Herbstferien sind ebenfalls wieder Schwimmkurse 
vorgesehen. Die Ausschreibung der Kurse erfolgt zeitgerecht 
über die Paderborner Grundschulen. 

Weitere Informationen zur Schulschwimm-Initiative gibt 
es im Internet unter www.paderborn.de/schwimmen, 
per Mail unter schwimmen@paderborn.de oder bei  
Birte Ahlers unter Tel. 05251 8811632

105 Kinder nutzen Ferien für das Seepferdchen 
Schulschwimm-Initiative kann zahlreiche Kurse anbieten
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(djd). Im vergangenen Jahr hat die Polizei in Deutschland 
nach Angaben des Statistischen Bundesamtes rund 2,3 
Millionen Unfälle aufgenommen, drei Prozent mehr als 
im Jahr zuvor. Die Zahl der Unfälle, bei denen Menschen 
verletzt oder getötet wurden, ging dagegen um etwa zwei 
Prozent auf rund 258.000 zurück. 2.569 Menschen kamen im 
Straßenverkehr ums Leben - der niedrigste Wert seit Beginn 
der Statistik vor mehr als 60 Jahren. Doch wie verhält man 
sich richtig, wenn man in einen Crash verwickelt wird?

Niemals unerlaubt entfernen

„Auch wenn es schwerfällt: Das Wichtigste in einer solchen 
Stresssituation ist es, einen kühlen Kopf zu bewahren und 
nach bestem Gewissen richtig zu handeln“, erklärt Thiess 
Johannssen von den Itzehoer Versicherungen. Oberstes 
Gebot sei, dass man sich nie unerlaubt von einem Unfallort 
entfernen dürfe - auch nicht bei der kleinsten Delle beim 
Ausparken. Der Zettel an der Windschutzscheibe des 
beschädigten Fahrzeugs reicht nicht aus. Abhängig von 
äußeren Umständen wie Tageszeit, Ort und Schwere des 
Unfalls sollte der Verursacher mindestens 30 Minuten am 
Unfallort warten. „Kommt niemand, darf er weiterfahren, 
nachdem er den Unfall der nächsten Polizeidienststelle 
gemeldet hat“, so Johannssen.

Richtig handeln bei Unfall mit Verletzten

Bei jedem Unfall mit Verletzten muss sofort der Rettungsdienst 
unter 112 verständigt werden. „Zum Schutz aller Beteiligten 
ist die Unfallstelle ordnungsgemäß abzusichern, die eigene 
Sicherheit darf dabei nicht vernachlässigt werden“, erläutert 
Thiess Johannssen. Heißt: Warnblinkanlage einschalten, 
Warnweste überziehen und unter Beachtung des fließenden 
Verkehrs das Warndreieck in einer Entfernung von mindestens 
100 Metern aufstellen. Verletzte sollten in jedem Fall 
angesprochen und gegebenenfalls nach lebensrettenden 
Sofortmaßnahmen in die stabile Seitenlage gebracht werden. 
„Wer nicht hilft, macht sich bei einem Unfall strafbar“, warnt 
Johannssen. Zur Hilfeleistung gehöre auch, den erwähnten 
Notruf abzusetzen: Angaben zu beteiligten Personen, 
Unfallort und -hergang helfen der Rettungsleitstelle, die 
Situation richtig einzuschätzen.

Verbandskasten muss 
Mund-Nasen-Schutz enthalten

Was Autofahrer noch wissen sollten: Am 1. Februar 2022 
trat eine neue Regelung für den Verbandskasten im Auto 
in Kraft: Er muss nun zwei OP-Masken enthalten. Eine 
Übergangsfrist gilt bis zum 1. Februar 2023. Wer danach 
immer noch keine Maske dabei hat, muss mit einem Bußgeld 
rechnen. „Autofahrer sollten ihren bisherigen Kasten einfach 
um die fehlenden Masken ergänzen, sofern er ansonsten alle 
gesetzlichen Anforderungen erfüllt, etwa im Hinblick auf 
Vollständigkeit und Haltbarkeitsdatum“, so Thiess Johannssen.

Fotos: djd/Itzehoer Versicherungen

Richtiges Verhalten 
nach einem Crash
Alle wichtigen Infos 
und eine Neuerung
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Betreuung, 
Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung

Themen wie Unfälle, Krankheit oder Alter werden oft 
gerne verdrängt. Allerdings können diese Umstände 
dazu führen, dass wichtige Angelegenheiten nicht mehr 
selbst geregelt werden können. Ehepartner, Kinder oder 
nahe Verwandte können in einer solchen Situation nicht 
automatisch für die betroffene Person handeln oder sie 
rechtlich vertreten. Entgegen einer weit verbreiteten Meinung 
gibt es nämlich kein gesetzliches Vertretungsrecht von 
Eheleuten untereinander oder von Kindern gegenüber 
ihren Eltern. Damit die schutzwürdigen Interessen im Falle 
des Falles gewahrt bleiben und wichtige Angelegenheiten 
geregelt werden können, sieht das Gesetz verschiedene 
Möglichkeiten vor.

In dem Fall, in dem aufgrund einer Krankheit oder Behinderung 
die eigenen Angelegenheiten ganz oder teilweise nicht 
mehr geregelt werden können, kann das Gericht für die 
betroffene Person einen Betreuer bestellen. Vorzugsweise 
soll die Betreuung ehrenamtlich geführt werden. Ist dies 
nicht möglich, bestellt das Betreuungsgericht einen 
Berufsbetreuer. Dem Betreuer werden genau bestimmte 
Aufgabenkreise zugewiesen, wie z.B. Wohnung- und 
Vermögensangelegenheiten oder die Gesundheitsfürsorge. 
Allerdings gilt zu beachten, dass ein Betreuer nur bestellt wird, 
soweit dies erforderlich ist. Eine Betreuung ist beispielsweise 
dann nicht erforderlich, wenn es eine bevollmächtigte Person 
gibt, die zur rechtsgeschäftlichen Vertretung berechtigt ist. 
Dies kann durch eine Vorsorgevollmacht bestehen. Gibt es 
keine Vorsorgevollmacht, wird eine Betreuung nur für die 
Aufgabenkreise eingerichtet, in denen die Angelegenheiten 
nicht selbst geregelt werden können. Ferner darf eine 
Betreuung nur so lange andauern, wie sie benötigt wird.

Die Vorsorgevollmacht dient dazu, eine Person des Vertrauens 
für den Fall zu bevollmächtigen, indem man selbst nicht 
mehr in der Lage ist, bestimmte Angelegenheiten zu regeln. 
Das kann beispielsweise die Erledigung von Bank-oder 
Versicherungsgeschäften sein oder der Abschluss eines 
Heimvertrages. Ohne eine solche Vorsorgevollmacht folgt 
grundsätzlich ein gerichtliches Betreuungsverfahren. Eine 
ordnungsgemäß erstellte Vorsorgevollmacht kann deshalb 
in vielen Fällen die Einleitung eines Betreuungsverfahren 
verhindern.  Die Vorsorgevollmacht kann bei der 
Bundesnotarkammer gegen eine geringe Gebühr registriert 
werden. Dann ist gewährleistet, dass die Vorsorgevollmacht 
später berücksichtigt wird.

In einer Patientenverfügung kann im Voraus festgelegt 
werden, ob und wie in bestimmten Situationen die 
medizinische Behandlung vorgenommen werden soll, 
falls dies aufgrund von Krankheit, Unfall oder Alter nicht 
mehr verantwortlich entschieden werden kann. Darin kann 
insbesondere festgehalten werden, ob unter bestimmten 
Umständen in lebensverlängernde Maßnahmen zugestimmt 
werden soll oder nicht. Während die Vorsorgevollmacht 
Regel, wer im Falle des Falles rechtlich vertreten kann, betrifft 
die Patientenverfügung ausschließlich die Frage, welche 
medizinischen Maßnahmen gewünscht sind, falls man selbst 
nicht mehr der Lage seinen freien Willen zu bilden oder zu 
äußern.

Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Familienrecht

    Cem Kaba
Warburger Str. 25, 33098 PADERBORN
Tel: 05251/870 83 66,  Fax: 05251/870 83 67

www.hausjurist.net  •  Mail: post@hausjurist.net

Ein Experten-Tipp 
von Rechtsanwalt und 
Notar Cem Kaba
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Stein auf Stein 
Großkirchen im 
Miniaturformat
Eine Ausstellung im 
LWL Museum in der Kaiserpfalz

dieser Kirchen aus Modellbausteinen. 11 dieser Gebäude 
sind seit Juli im LWL-Museum in der Kaiserpfalz in Paderborn 
zu sehen.

Die Ausstellung 
Der Rundgang beginnt im Foyer des Museums mit einem 
Miniaturmodell der Pfalz Karls des Großen und mit zwei 
kleinen Kirchenmodellen, die die Firma LEGO® 1958 auf den 
Markt gebracht hatte. Alle anderen Modelle in der Ausstellung 
sind von privaten Legofreunden und Vereinen errichtet 
worden. Die komplizierten Konstruktionen, die ausschließlich 
aus Modellbausteinen errichtet worden sind und die schiere 
Größe der Modelle und die Menge an benötigten Steinen 
bedeuten, dass die Modelle zum Teil in jahrelanger Arbeit 
entstanden sind. An mehreren Modellen sind über eine 
Million Steine verbaut worden, einige wiegen mehr als 300 kg. 

Das erste Großmodell zeigt mit dem Würzburger Dom eine 
der größten romanischen Kirchen in Deutschland. Es folgen 
die westfälischen Kathedralen von Münster und Paderborn. 
Das Modell des Paderborner Domes entstand anlässlich eines 
Weihejubiläums im Jahr 2018 und wurde von der YouTuber- 
und Modellbaugruppe Hundbrax aus Paderborn errichtet. 
In Folge dessen entstand auch die Idee, weitere Modelle in 
der Kaiserpfalz zu einer Ausstellung zusammenzubringen.

In der Ikenbergkapelle sind mit der Pariser Kathedrale Notre 
Dame und dem Kölner Dom zwei der bekanntesten Kirchen 
der Welt nachgebaut. Knapp drei Meter hoch, errichtet aus 
grauen - dem Original ähnlichen - Steinen, ragt das Kölner 
Modell in die Höhe.  Der gotische Bereich der Ausstellung 
schließt mit dem Ulmer Münster, welches nicht von einem 
Bischof oder Abt, sondern von den Bürgern der Stadt gebaut 
wurde. Der Turm, bis heute der höchste Kirchturm der Welt, 
entstand Ende des 19. Jahrhunderts.   

Das flächenmäßig größte Modell in der Ausstellung zeigt 
die barocke Anlage des Klosters Wiblingen in Württemberg. 
Mit der Kirche Santa Maria della Salute und der Dresdener 
Frauenkirche folgen zwei weitere barocke Bauten, die mit 
ihren eindrucksvollen Kuppelkonstruktionen für Aufsehen 
unter den Legofreunden sorgen.

Zum Abschluss zeigt die Ausstellung das Modell der 
Marienkirche in Kaiserslautern. Der neugotische Bau ist 
noch „under construction“. Hier können die LEGO®-Fans 
besonders gut die Arbeit der Baumeister nachvollziehen. 

Stein auf Stein entstanden bereits im Mittelalter die großen 
Kirchen der Bistümer und Klöster. Mit hohem finanziellen und 
personellen Einsatz errichtete man repräsentative Bauten 
zu Ehren Gottes, die uns bis heute begeistern. 

Ebenfalls mit enormen Aufwand und großer Begeisterung 
entstanden in den vergangenen Jahrzehnten Nachbauten 
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LWL-Museum in der  
Kaiserpfalz Paderborn
1.7. bis 25.9.2022

STEIN AUF STEIN
Großkirchen im Miniaturformat

Partner

Partner

Veranstaltungen und 
Führungen für Groß und Klein

27.08.22  |  18-24 Uhr
Paderborner Museumsnacht
Führungen, Workshops und Musik rund 
um die Sonderausstellung „Stein auf 
Stein“ Eintritt ab 18 Uhr frei! 
Keine Anmeldung nötig.

03.09.22  |  11-16 Uhr
Vom Stein zum Roboter. 
Vergangenheit trifft Zukunft
Eine Kooperation mit dem HNF-
Museumsforum: von mittelalterlichen 
Bautechniken, Modellbautricks bis 
Roboter und Zukunfts-technik ist alles 
dabei!
Anmeldung unter service@hnf.de 
oder 05251/306-661

11.09.22  |  11-13 Uhr & 15-17 Uhr
KulturSpur. 
Ein Fall für den Denkmalschutz.
Denkmal? Bau mal!
Eine eigene Pfalz bauen und mitnehmen? 
Geht! Bei diesem Workshop erkunden 
Kinder und Jugendliche spielerisch wie 
Karl der Große lebte und bauen ihre 
eigene Mini-Pfalz für Zuhause.
Anmeldung unter 05251/1051-10

Jeden Samstag  |  14 Uhr
Stein auf Stein
Führung für Erwachsene und 
Jugendliche ab 12 Jahren
Für weitere Führungen und mehr 
Informationen besuchen Sie uns auf 
www.lwl-kaiserpfalz-paderborn.de

Öffnungszeiten
täglich außer Montag: 10-18 Uhr
1. Mittwoch im Monat: 10-20 Uhr
Geschlossen am 24., 25. und 
31. Dezember

Alle Fotos: LWL/W.Noltenhans

LWL-Museum in der  
Kaiserpfalz Paderborn
1.7. bis 25.9.2022

STEIN AUF STEIN
Großkirchen im Miniaturformat

Partner

Partner
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